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ANFRAGE 

des Abgeordneten Srb, Freundinnen und Freunde 

an den Bundesminister für Föderalismus und Verwaltungsrefonn 

betreffend die Arbeitsgruppe zur Aufarbeitung der Problematik von gehörlosen 
Menschen in Behördenverfahren 

In der Beantwortung unserer Anfrage betreffend die Ausfertigung von amtlichen 
Schriftstücken in Blindenschrift haben Sie von der Tätigkeit einer Arbeitsgruppe 
berichtet, welche sich mit der Aufarbeitung der Problematik von gehörlosen 
Menschen im Zusammenhang mit Behördenverfahren auseinandersetzt. 

Die unterfertigten Abgeordneten stellen daher folgende 

ANFRAGE 

1. Welche waren die Gründe für die Installierung dieser Arbeitsgruppe? 

2. Welches Ziel hat diese Gruppe? 

3. Welche Ergebnisse haben die bisherigen Beratungen gebracht? 

4. Sind noch weitere Sitzungen geplant? 
Wenn ja: Welche Inhalte sollen dabei zur Sprache kommen? 

Bis wann ist mit einem Abschluß der Arbeiten zu rechnen? 

5. In welcher Fonn sollen die Ergebnisse der Arbeitsgruppe realisiert werden? 

6. Haben an den Beratungen auch direkt betroffene gehörlose Menschen 
mitgearbeitet? 
Wenn nein: In welcher Fonn sind die Wünsche der Betroffenen in die Beratungen 
eingeflossen? 
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7. Sind Sie bereit sich dafür einzusetzen, daß gehörlosen Menschen bei sämtlichen 
Bundesbehörden auf Wunsch GebärdendolmetscherInnen unentgeltlich zur 
Verfügung gestellt werden? 
Wenn ja: Bis wann kann dies realisiert werden? 
Wenn nein: Was sind die Gründe dafür? 
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